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Saxotol ist eine echte, in 
Leinöl abgeriebene 
Ölfarbe, die schon heute 
die strengen, ab 2010 
gültigen EU-Grenzwerte 
für flüchtige organische 
Verbindungen bei wei-
tem unterschreitet.

Der elastische Anstrich 
springt auch nach jahre-
langer Bewitterung nicht 
auf und kann so einfach 
und kostengünstig auf-
gefrischt werden.

Darüber hinaus schützt 
die hervorragende 
Diffusionsfähigkeit alle  
behandelten Hölzer 
nachhaltig vor Fäulnis. 

Kein Anstrichsystem für Holz hat sich 
über die Jahrhunderte so mühelos be-
haupten können wie die Ölfarben. 

Mit gutem Grund: Die extreme Elasti-
zität von Ölanstrichen sowie deren 
Wasserdampfdurchlässigkeit sorgen 
für bestmöglichen Schutz der behan-
delten Hölzer und für unüberbietbare 
Beständigkeit der Oberfläche bei ge-
ringstem Renovationsaufwand.  

Allerdings waren in der Vergangenheit 
Ölfarben zwecks Beschleunigung der 
Trocknung mit Schwermetallen sowie 
inzwischen verbotenen bleihaltigen 
Pigmenten belastet, was Umwelt und 
Gesundheit der damit arbeitenden 
Maler beeinträchtigte.

Sax stellt seit 1890 Ölfarben her, und 
hat diese laufend weiter entwickelt. 
So greift Saxotol als jüngste Ent-
wicklung die uralte Tradition der Öl-
farben auf, jedoch ohne ökologische 
Nachteile. Vielmehr verfügt diese mo-
derne Ölfarbe durch die Verwendung 
nachwachsender, organischer Binde-

mittel über eine optimale Ökobilanz, 
von der Herstellung über die Applika-
tion bis hin zur Entsorgung.

Saxotol erfüllt schon heute die ab 
2010 gültigen EU-Richtlinien bei wei-
tem: Bei maximaler Verdünnung mit 
20 % Saxotol Halböl werden sogar die 
Grenzwerte für flüchtige organische 
Verbindungen in wasserlöslichen Farb-
systemen unterschritten.

Saxotol ist butterweich in der Verar-
beitung und zeichnet sich aus durch 
ein hohes Eindringungsvermögen in 
den Untergrund. 

Bei regelmässiger Pflege genügt eine 
direkte Überarbeitung mit Saxotol Auf-
frischöl. Bei fortgeschrittener Ab-
witterung ist kein Abschleifen der be-
troffenen Flächen notwendig. Sie wer-
den vor dem Neuanstrich ganz ein-
fach mit Salmiakwasser abgewaschen 
bzw. angelaugt, was zu massiven Ein-
sparungen beim Unterhalt und bei Re-
novation führt.
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